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Dr. Martin W. 
Keydel, Stadtrat 
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,  
Vorsitzender des 
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bands 
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ettlingen.de 

 

Plakate, Fortsetzung 
Vor zwei Wochen haben wir gefragt, ob 
die Materialschlacht in Form von Plaka-
ten notwendig, also „alternativlos“ ist. 
Ettlingen verschwindet allmählich hinter 
den Plakaten. Ja, auch wir machen 
zwangsläufig mit, wir sind allerdings mit 
wenigen Plakaten sehr behutsam dabei. 
Unser Vorschlag, nur einige wenige Pla-
katwände aufzustellen und die Stadt 
plakatfrei zu lassen, war von den ande-
ren Parteien in Ettlingen abschlägig be-
schieden worden, es ginge verwaltungs-
technisch nicht, wir haben es geglaubt 
und darüber an dieser Stelle berichtet.  
Welche Überraschung nun beim Abho-
len des FDP-Spitzenkandidaten von 
Schleswig-Holstein, Wolfgang Kubicki, 
letzten Freitag in Ettlingen zu Besuch, 
vom Flughafen Karlsruhe-Baden. Hü-
gelsheim, auf dem Weg dorthin, hat 
(neben Radarfallen) an den Ortseingän-
gen zwei Plakatwände, der Ort selbst ist 
aufgeräumt und frei von Plakaten. Keine 
Materialverschwendung und keine Ver-
schandelung des Orts. Einfach gut! 
Warum setzt Hügelsheim eine solche 
Regelung durch und wir in Ettlingen 
trauen uns nicht, gleiches zu tun?   

 
      
 

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243/30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 
 

Anerkennung für unsere Feuerwehrleute 
 

Zu unserem großen Glück haben wir 
in Ettlingen 7 sehr engagierte  Feuer-
wehrabteilungen. Für den Dienst an 
den Bürgern opfern  die Wehrange-
hörigen u.a. einen großen Teil ihrer 
Freizeit. Ob  Verkehrsunfälle, Natur-
katastrophen, Brände, Personen  in 

hilfloser Lage, technische Hilfen aller Art, die Feuerwehr ist 
rund um die Uhr gefragt. Zur Rettung von Menschenleben und 
Sachwerten wird nicht selten die eigene Gesundheit riskiert. 
Wenn mitten in der Nacht, bei Sturm, Regen und Kälte der 
Piepser losgeht, wenn wir uns gemütlich im Schlaf umdrehen, 
dann sind unsere Feuerwehrleute, in rekordverdächtiger Zeit, 
in voller Montur und hoch motiviert an der Einsatzstelle. Dafür 
können wir nicht genug danken. Die Stadt sorgt finanziell 
dafür, dass die Feuerwehr technisch gut ausgerüstet und gut 
untergebracht ist. Hinzu kommt ein überschaubarer Obolus für 
die Gemeinschaftskasse und das war’s. Viele Kommunen 
haben erkannt, dass das Engagement der Feuerwehrange-
hörigen eine besondere Wertschätzung erfahren muss und 
lassen sich das auch etwas kosten. Wir meinen, dass eine 
finanzielle Anerkennung für geleistete Einsatzstunden  über-
fällig ist, z.B. 10 Euro pro Einsatzkraft und Stunde. Zuviel? 
Dann erkundigen Sie sich doch mal was Fußballvereine ihren 
besten Spielern, auch schon in den unteren Klassen, zahlen.  
 

Jürgen Maisch                        www.freie-waehler-ettlingen.de  
 

 

Vereine und
Organisationen

Eingeschränktes Parken
Mit dem Schulbeginn darf auf den Park-
plätzen des Eichendorff-Gymnasiums, 
der Schillerschule und der Thiebauth-
schule in der Zeit bis 17:30 Uhr nur 
mit einer kostenpflichtigen Parkkarte 
geparkt werden. Danach ist das Parken 
dann kostenfrei möglich.

Das beliebteste Handlungsfeld
Untersuchungsschwerpunkt des so ge-
nannten Freiwilligen-surveys 1999-2009 
waren Jugendliche und junge Erwachse-
ne im Alter von 14 bis 24 Jahren. Die 
Ergebnisse zum „jungen Engagement“ im 
Sport sind überraschend vielschichtig. Sie 
zeigen einerseits, dass die Engagement-
bereitschaft von Jugendlichen im Sport 
nach wie vor auf einem bemerkenswert 
hohen Niveau liegt. Der Sport, speziell der 
Sportverein sind das mit Abstand belieb-
teste zivilgesellschaftliche Handlungsfeld 
der 14- bis 24-Jährigen in Deutschland. 
Die Auswertung zeigt auch, dass die en-
gagierten 14- bis 24-Jährigen ihr Enga-
gement ausgeweitet und zunehmend auf 
Dauer angelegt haben. So gaben z. B. 
1999 21,1 Prozent von ihnen an, im Sport 
eine Funktion wahrzunehmen; 2009 sind 

dies dann bereits 28,1 Prozent. Zwei Drit-
tel der engagierten Jugendlichen möchten 
ihr Bildungsniveau verbessern.
Zum Einstieg passend gibt es die Aus-
bildungsreihe zum/r Freizeit-Manager/
in. Hier werden die Grundlagen für die 
verantwortungsvolle Durchführung und 
Leitung von Veranstaltungen mit Kindern 
und Jugendlichen bis hin zu Fahrten 
und Freizeitmaßnahmen vermittelt. Wer 
eine Trainingsgruppe mitbetreut oder lei-
ten möchte, für den/diejenige/n ist die 
einwöchige SportAssistent/innen-Ausbil-
dung das Richtige. Beide Ausbildungen 
berechtigen zum Quereinstieg in die Ju-
gendleiter/innen-Ausbildung, welche aber 
auch in 4 Bildungsbausteinen komplett 
absolviert werden kann. Mit der erwor-
benen Jugendleiter-Lizenz kann in einem 
einwöchigen Lehrgang die staatliche 
Übungsleiter-Lizenz erworben werden. 
Infos: www.badische-sportjugend.de.
In den Sportvereinen spiegeln sich viele 
Facetten des gesellschaftlichen Lebens 
wider. Der Sport ist mit all seinen Mög-
lichkeiten hoch angesehen und findet 
Beachtung in Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Es lohnt sich also sich für die 
Belange des Sports einzusetzen und einen 
Teil seiner Freizeit dafür zur Verfügung zu 
stellen. Im Zeichen des demografischen 
Wandels müssen insbesondere Kinder 
und Jugendliche gewonnen und damit 
schlummernde Talente gefördert werden. 
Über sie erreichen wir die Eltern, die wie 
alle Erwachsene ebenso für die Ziele und 
Aufgaben überzeugt werden müssen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen

15. Rülzheimer Südpfalz-Halbmarathon
(1. September 2013)
Ideales Laufwetter mit Temperaturen um 
die 20 Grad begleitete die 203 Läufer 
beim Rülzheimer Südpfalz-Halbmaraton. 
Die meist ebene asphaltierte Strecke 
durch das Rülzheimer Freizeitgelände 
führte größtenteils durch den nahe gele-
genen Pfälzerwald.
Als einziger Lauftreff-Läufer bewältigte 
Gerhard Wipfler die Strecke in einer Zeit 
von 1.59:21 Std. exakt auf die Sekunde 
wie im vorigen Jahr! Er wurde 3. in sei-
ner AK M/75.

33. Nürburgringlauf
(7. September)
Ein besonders anspruchsvolles Laufer-
lebnis hatte sich Rita Zangl am ver-
gangenen Wochenende ausgesucht: der 
Nürburgringlauf.
Auf einer Auf- und Abstrecke, auch „grü-
ne Hölle“ genannt, über 24,4 km auf der 
legendären Strecke der Eigel, waren bei 
optimalen Wetterbedingungen rund 500 
Hm zu überwinden. Allein im zweiten 
Teil des Parcours, bis zur „hohen Acht“ 
waren auf einer Strecke von 4 km bei 
17 % Steigung 300 Hm zu bewältigen.
Nach 2:27:27 Std. lief Rita Zangl durchs 
Ziel und wurde 3. in der Ak W/55.



Nummer 37
Donnerstag, 12. September 2013 23

34. Lokalmatador - Golfplatzlauf des 
TSV 05 Rot
(8. September 2013)
Ein Regenschauer kurz vor dem Start 
und der darauffolgende Sonnenschein 
sorgten für eine Schwüle, die den meis-
ten Läufern zu schaffen machte.
Ein ebener Parcours, der beim Halbma-
rathon zweimal durchlaufen war, führte 
über meist asphaltierte Straßen überwie-
gend rund um den Goldplatz. Start und 
Ziel war beim Sportgelände des TSV Rot.
Unter den 270 Läufern im Ziel beim Halb-
marathon belegte Gudrun Schlippe in ih-
rer Altersklasse W/55 den 1. Platz in einer 
hervorragenden Zeit von 1:50:36 Std.
Die 10-km-Strecke bestritten 362 Läufer.
Hier wurde Reinhard Schrieber 4. in 
seiner AK/M65 in einer Zeit von 0:55:05 
Min., während Ingeborg Dubac mit 
1:28:30 Std. in ihrer AK/W75 2. wurde.

8. Fontanis Kirbachtallauf
(8. September 2013)
Zum achten Mal wurde der Kirchbacht-
allauf im Naturpark Stromberg im schö-
nen Kraichgau ausgetragen. Angeboten 
waren verschiedene Strecken über 8,1 
km mit 180 Hm, 12,2 km mit 200 HM 
(Mittelstrecke), 23,4 km mit 500 HM 
(Langstrecke) und 53,4 km (Extrem-
Stromberg-Strecke).
Start und Ziel war in der Dorfstraße in 
Ochsenbach. Hier hatte der Turnverein 
ein kleines Straßenfest organisiert, wo 
man nach dem Lauf gemütlich beisam-
men sitzen konnte. Alle waren begeistert 
von der hervorragenden Organisation und 
der herzlichen, familiären Atmosphäre.
Auch drei Teilnehmer vom Lauftreff Ett-
lingen waren in den Stromberg gereist 
und entschieden sich für die Langstre-
cke über 23,4 km. 79 Läuferinnen und 
Läufer nahmen an diesem Lauf teil.
Trotz der schlechten Wetttervorhersa-
ge konnten sich die Läufer über sehr 
gute Laufbedingungen freuen. Die land-
schaftlich sehr reizvolle Strecke führte 
in stetem Auf und Ab, hauptsächlich auf 
Naturwegen, durch den Wald und durch 
die Weinberge.
Alle drei Lauftreff-Teilnehmer konnten in 
ihren Altersklassen vordere Plätze ein-
nehmen.

Lauftreff-Ergebnisse:
Joe Kalmbach 2.16:31 Std. (2. M/55)
Marianne Krauss 2.30:26 Std. (2. W/55)
Inge Kiefer 3.17:53 Std. (1. W/65)

Abteilung Ski
Skigymnastik ab Dienstag, 1. Oktober
von 20 - 22 Uhr 
und Donnerstag, 3. Oktober
von 20 - 21.45 Uhr
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule.

Abt. Turnen
Step-Aerobic Bodystyling ab Dienstag, 
10. September von 20.-21.30 Uhr in der 
Kasernenhalle

Abt. Fußball

1. Spieltag SSV Ettlingen – Alemannia 
Rüppurr
Zum ersten Saisonspiel empfing die jun-
ge Ettlinger Truppe den Gast aus Rüp-
purr. Neben dem neuen Spielertrainer 
Christian König verpflichtete man in der 
Sommerpause hauptsächlich Spieler, 
welche bereits in der Jugend in Ettlin-
gen gespielt hatten bzw. verstärkte sich 
aus der A-Jugend mit eigenen Nach-
wuchsakteuren. Aufgrund von berufli-
chen Verpflichtungen und Verletzungen 
musste man leider auf 4 Stammspieler 
verzichten. Zu Spielbeginn tasteten sich 
beide Mannschaften vorsichtig ab. Al-
lerdings merkte man bei dem jungen 
Ettlinger Team (Durchschnittsalter 21,8) 
eine leichte Nervösität an, doch man 
war bemüht, das Spiel in die Hand zu 
nehmen. Dies gelang auch die ersten 
Minuten. Den ersten Rückschlag musste 
man allerdings bereits nach 6 Minuten 
nach einem Eckball hinnehmen, kurz da-
rauf gab es allerdings 2 gute Möglich-
keiten für den Ausgleich. Nach einem 
Ballverlust in der Vorwärtsbewegung 
fing man sich das 0:2 in der 17. Minute. 
Trotz dieser beiden Rückschläge spielte 
man weiterhin nach vorne und der Geg-
ner wurde früh angepresst. Pech hatten 
Kapitän Krause und Stürmer Aydingül, 
die jeweils am Pfosten bzw an der Latte 
scheiterten. Kurz vor der Halbzeit muss-
te man sogar noch das 0:3, wieder-
rum nach einem halbhohen Eckball quer 
durch den Strafraus, hinnehmen.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit hatte 
man erneut Pech, als Julian Scheib mit 
einem Kopfball am Lattenkreuz scheiter-
te. Den Anschlusstreffer in der 65. Minu-
te erzielte Stürmer Reitenbach per Kopf, 
nach schöner Flanke für Julian Rohsaint. 
In der Folgezeit war das junge Ettlinger 
Team weiterhin spielbestimmend. Aller-
dings kam es in der 72. Minute wieder 
zu einem Gegentreffer. Positiv zu er-
wähnen ist, dass sich die junge Heim-
mannschaft nicht aufgab und es immer 
wieder versuchte. In der 86. Spielminute 
erzielte dann der eingewechselte Maxi 
Köhler den längst überfälligen 2:4-An-
schlusstreffer. Fazit: Dem jungen Ettlin-
ger Team kann man im Prinzip keine 
Vorwürfe machen, da ein gutes Spiel 
hingelegt wurde und man gekämpft hat. 
Allerdings merkte man dem Gast aus 
Rüppurr in manchen Spielsituationen 
die Erfahrung an. Jetzt gilt es an diese 
Leistung anzuknüpfen und in Durlach 
den ersten Dreier zu holen. S.Scheib 
– Petersohn, Schmidt, J.Scheib, Ba-
ckenstoss – Diebold, Laiq – Krase, Rei-
tenbach, Rohsaint- Aydingül

2. Spieltag Durlach Aue II – SSV Ettlin-
gen
Nach der unglücklichen Auftaktniederla-
ge gegen Rüppurr reiste das SSV-Team 
nach Durlach. Die Landesligareserve 
war seit 47. Spielen ohne Niederlage! 

SSV-Coach konnte auf die zuletzt ver-
letzten Horsch und Strebovsky wieder 
zurückgreifen und kehrte selbst in den 
Sturm zurück!
Zu Spielbeginn hatte das SSV-Team das 
Spiel klar in der Hand. Belohnt wurden 
die Ettlinger bereits nach 7. Minuten 
durch Coach König, welcher nach schö-
ner Vorarbeit von Aydingül erfolgreich ab-
schließen konnte. Auch in der Folgezeit 
waren die Ettlinger klar spielbestimmend. 
Allerdings verpasste es die Mannschaft, 
die zahlreichen Chancen auf das 0:2 zu 
nutzen. Nach ca. 25 Minuten gab es 
plötzlich einen Bruch im Spiel und der 
Gastgeber kam besser ins Spiel, ohne die 
große Torgefahr auszustrahlen. Nach ca. 
einer halben Stunde musste Innenvertei-
diger Julian Scheib mit einem Muskelfa-
serriss vom Platz, was Umstellungen mit 
sich zog. In der zweiten Halbzeit verlegte 
man das Spielsystem auf Konter. Lei-
der konnte das Team die Vorgaben von 
Coach König nicht wirklich umsetzen. 
Pech hatte man, als ein Tor von Roh-
saint wegen angeblicher Abseitsposition 
aberkannt wurde. Trotz einer schlechten 
zweiten Halbzeit kam der Gastgeber zu 
keinen großen nennenswerten Chancen 
aus dem Spiel heraus. Auch zahlreiche 
Standardsituationen um den Ettlinger 
Strafraum brachten nicht die große Ge-
fahr. Zur Not war auch noch SSV-Keeper 
S. Scheib zur Stelle. So gelang der erste 
Saisonsieg, bei den bis dahin seit 47 
Spielen ungeschlagenen Durlacher Lan-
desligareserve.
Fazit: Die ersten 25 Minuten sahen die 
Zuschauer eine lauffreudige und spiel-
starke junge Ettlinger Mannschaft. In der 
zweiten Halbzeit hatte Durlach deutlich 
mehr vom Spiel. 

Weitere Ergebnisse SSV I:
3. Spieltag: 
ATSV Kleinsteinbach – SSV Ettlingen: 1:2
4. Spieltag: 
SSV Ettlingen – TSV Schöllbronn 4:2
Die Berichte folgen in der nächsten Aus-
gabe. Weitere Berichte und Videos von 
den Spielen finden Sie auf der SSV-
Homepage und in der Facebook-Grup-
pe der Fußballabteilung!

Ergebnisse SSV II:
3. Spieltag: 
SSV Ettlingen II – FV Busenbach II: 0:3
4. Spieltag: 
SSV Ettlingen II – SG Stupferich II: 0:4

Nächste Spiele am Sonntag, 15. Sep-
tember
13 Uhr, 
SpVgg Söllingen II – SSV Ettlingen II
15 Uhr, 
FC Südstern Karlsruhe – SSV Ettlingen

Danke an alle Helfer bei dm-Turnier 
und anschließender Veranstaltung!
Die Verantwortlichen von dm haben dar-
um gebeten, an alle Helfer ihren Dank für 
die ausgezeichnete Organisation und Ab-
wicklung vom Turnier und der anschlie-
ßenden Veranstaltung weiterzugeben. 
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Zitat: „Vielen Dank noch mal an Sie und 
alle aus Ihrem Verein, die diesen Tag zu 
einem richtigen Highlight haben werden 
lassen!“ Die Abteilungsleitung Fußball 
und der Förderverein Fußball schließen 
sich diesem Dank sehr gerne an!

Abt. Jugendfußball

E1 Junioren: Dritter Platz in Würmers-
heim
Am 7. Sept. nahm unsere E1 beim Tur-
nier in Würmersheim teil und konnte den 
dritten Platz von zehn Mannschaften er-
reichen. Ettlingen hatte es in dem ersten 
Vorrundenspiel mit Au am Rhein zu tun. 
Das Spiel begann etwas schleppend, bis 
Ettlingen das Heft in die Hand nahm und 
sich etliche Torchancen erarbeitete. Nach-
dem etliche Torchancen ungenutzt ge-
blieben waren, erlösten Tim und Adri die 
Ettlinger zum 2:0 Endstand. Das nächste 
Spiel gegen Daxlanden war dann deutlich 
besser. Simon kurbelte zusammen mit Li-
nus das Spiel von hinten heraus an und 
vorne vollstreckten Tim und zweimal Tom 
zum 3:0-Endstand! Lewin und vor allem 
der agile Adri sorgten für enormen Druck 
über die Flügel während Nico und Luis 
die Außenpositionen in der Abwehr sicher 
behaupteten. Das dritte Spiel begann mit 
Traumkombinationen zwischen Adri und 
Lewin, die Ettlingen mit sehenswerten 
Treffern 2:0 in Führung schossen. Leider 
zerbrach das Spiel nach deren Herausnah-
me und Ettlingen machte sich das Leben 
selber schwer. Ein Unachtsamkeit in der 
Ettlinger Abwehr ließ Durmersheim auf 1:2 
herankommen. Ettlingen verschoss noch 
einen Elfer, vergab wieder etliche Chan-
cen, und konnte sich bei Fabi im Tor be-
danken, dass der Sieg sicher nach Hause 
gefahren wurde. Im letzten Spiel gegen 
Büchig ging es nun um Platz eins oder 
zwei in der Vorrundentabelle, denn beide 
Mannschaften hatten alle Spiele gewon-
nen. Jetzt merkte man dem einen oder 
anderen Spieler das harte Vorbereitungs-
camp der letzten drei Tage im Baggerloch 
an, denn die Beine wurden nun schwerer. 
Wie schon in der Liga entwickelte sich 
gegen Büchig ein ruppiges Spiel bei dem 
der junge Schiri alle Hände voll zu tun 
hatte. Büchig kam zweimal vors Ettlinger 
Tor und vollstreckte eiskalt. Die Ettlinger 
Abwehr sah dabei nicht gut aus und der 
zweite Treffer hätte auch nicht zählen dür-
fen. Ettlingen drückte ansonsten auf das 
Tor von Büchig und konnte durch einen 
schönen Weitschuss von Luis auf 1:2 
herankommen. Das Spiel litt unter vielen 
Unterbrechungen und wurde leider knapp 
verloren. Somit spielte Ettlingen um Platz 
drei gegen Ottenau. Es war ein Spiel auf 
das Tor von Ottenau nur der Ball wollte 
wieder nicht ins Netz und es kam zum 
Elfer schießen. Lewin trifft, Fabi hält, Ett-
lingen verschießt, Ottenau trifft, Adri Ham-
mer in den rechten Winkel, Fabi hält, Nico 
trifft, Ottenau verschießt und Tim cool ins 
Eck! Ettlingen war verdienter Dritter! Eine 
insgesamt gute Mannschaftsleistung mit 

dem einzigen Manko der Torverwertung. 
Unser Adrian Stamm durfte sich dann 
noch über eine besondere Ehre freuen, 
denn er wurde von der Spielleitung zum 
besten Spieler des Turniers gekürt mit ei-
gener Urkunde und Pokal. Hatte er sich 
auch verdient durch eine starke spiele-
rische und kämpferische Vorstellung an 
diesem Tage. Weiter so!!
Es spielten: Adri, Tom, Tim, Luis, Fabian, 
Nico, Linus, Simon und Lewin

F1 Junioren, der Ball rollt wieder 

Einen erfolgreichen Saisonstart legten 
die F1-Junioren am Sonntag beim Tur-
nier des FV Würmersheim hin.
Für den SSV Ettlingen waren Marco 
Schatz, Ouail Taheri, Phil Pflaumer, Leo 
Figlestahler, Leonard Steinhoff, Hagen 
von Schickh und Tristan Schorb am Start. 
Die beiden Letztgenannten setzten dann 
auch die Akzente an diesem Spieltag.
Engagiert starteten die SSV-Spieler in das 
Auftaktmatch gegen den Bulacher SC 
und nahmen sofort das Heft in die Hand. 
Das 1:0 für Ettlingen schien nur eine Fra-
ge der Zeit zu sein, umso mehr waren alle 
über die plötzliche Führung der Bulacher 
überrascht. Mehrfach hatte der SSV im 
Anschluss die Möglichkeit zum Torerfolg, 
allein der Ball wollte nicht über die Linie. 
Somit musste man gleich zu Beginn eine 
vermeidbare Niederlage verkraften.
In der zweiten Begegnung gegen den 
spielerisch starken FV Forchheim sahen 
die Zuschauer ein spannendes Spiel 
zweier gleich starker Mannschaften. Die 
Führung von Forchheim konnte Ouail aus-
gleichen und man trennte sich am Ende 
mit einem gerechten Unentschieden. Vor 
allem Hagen in der Abwehr brachte, wie 
in den anderen Spielen auch, die gegne-
rischen Stürmer schier zur Verzweiflung.
In den nachfolgenden Spielen schlug 
dann die Stunde von Tristan. Unter dem 
Motto, jeder Schuss ein Treffer, sorgte 
er beim 3:1 gegen den SV Bietigheim 
und beim 2:1 gegen den DJK/SV Au am 
Rhein mit 5 Toren für klare Verhältnisse 
auf dem Platz.
Die Trainer freuten sich vor allem über 
die gute Mannschaftsleistung in den 
Spielen insgesamt. Auf allen Positionen 
wurde mit schönem Kombinationsspiel 
richtig schöner Fußball gespielt. Ihre Po-
kale hatte sich die F1 redlich verdient 
und freut sich nun auf die Spiele der 
Vorrunde, die nächste Woche beginnen.

SG Ettlingen
A-Junioren Landesliga - Erfolgreicher 
Start in die neue Saison
Am Donnerstag wurde mit der Kreis-
pokalbegegnung zwischen dem FSSV 
Karlsruhe und der SG Ettlingen 2 die 
Jugendfußballsaison des Fußballkreises 
Karlsruhe eröffnet. Die SG Ettlingen ge-
wann 1:0 und steht damit im Achtelfinale.
Sie haben richtig gelesen, SG Ettlin-
gen. Die Vereine des TSV Schöllbronn, 
TSV Spessart, SV Völkersbach und SV 
Burbach, im letztem Jahr bereits eine 
Spielgemeinschaft, haben sich auf der 
A-Juniorenebene (Jahrgang 95 und 96) 
mit dem SSV Ettlingen zusammenge-
schlossen und eine neue SG Ettlingen 
gegründet.
Aus einem Spielerkader von aktuell 34 
A-Juniorenspieler wurden zwei Mann-
schaften gebildet, eine Landesliga-
mannschaft (SG 1) und eine Kreisliga-
mannschaft (SG 2). Damit können wir 
den Jungs eine tolle Plattform bieten, 
da beide Teams höherklassig spielen. 
Das Landesligateam startete am Sams-
tag mit einem Paukenschlag in die neue 
Saison. Der CfR Pforzheim 2 wurde mit 
3:0 Toren bezwungen und war dabei 
noch gut bedient.
Nächste Gelegenheiten, die Spiele unser 
A-Jugend „live“ zu erleben sind am
Freitag, 13. September, um 18 Uhr
SVK Beiertheim gegen SG Ettlingen 1
Samstag, 14. September, um 16:30 Uhr
SG Ettlingen 2 gegen SG Eggenstein/
Leopoldshafen

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft: Überraschungserfolg 
im Pokal!
In der ersten Runde des Kreispokals 
gelang den Ettlingern eine faustdicke 
Überraschung. Im ersten Pflichtspiel 
nach dem Abstieg aus der Landesliga 
gelang gegen den Landesligisten SG 
Stutensee ein 34:28 (15:12)-Erfolg.
Nach dem Weggang mehrerer Spieler 
gelang es dem Trainer Philippe Lang und 
dem Co-Trainer Markus Vogt den Groß-
teil der Mannschaft hier zu behalten und 
auch Nachwuchsspieler einzubauen. 
Nach harter, aber auch Freude machen-
der Vorbereitung wusste man natürlich 
nicht, wo man steht, und so wurde das 
Pokalspiel gegen Stutensee einfach in 
ein Trainingswochenende eingebaut, um 
Praxiserfahrung zu sammeln.
Gegen die klassenhöhere SG Stutensee 
machte man sich eigentlich nicht viel 
Hoffnung, doch nach ausgeglichenem 
Beginn, in der sich keine Mannschaft 
absetzen konnte und die Führung stän-
dig wechselte, kamen die Ettlinger bes-
ser in Tritt. Bis zur Pause gelang so eine 
15:12-Führung.
Nach dem Seitenwechsel begannen die 
Gastgeber furios und hoch konzentriert. Im 
Angriff wurde konsequent abgeschlossen 
und die Abwehr war ein wahres Bollwerk. 
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So gelang der HSG bis zur Mitte der 2. 
Halbzeit eine vorentscheidende 10-Tore-
Führung. Gegen Ende konnten die Gäste 
nur noch etwas Ergebniskosmetik betrei-
ben. Am Ende stand ein hochverdienter 
34:28-Sieg für die in einem Trainingslager 
steckenden Ettlinger gegen einen Landes-
ligisten, der in dieser Form allerdings sei-
ne Schwierigkeiten haben wird.
Fazit: erstaunlich und sehr erfreulich, wie 
konzentriert und mit welcher Begeiste-
rung die Jungs bei der Sache waren. 
Hoffentlich läuft es beim Rundenauftakt 
am 22. Sept. um 17.30 Uhr bei der 2. 
Mannschaft des TV Knielingen genau so 
gut. In dieser Form werden die Ettlinger 
in der Kreisliga in den oberen Regionen 
mitspielen können!
Es spielten und trafen: Schneider/Tor, 
Streit/Tor, Weiß 10/4, Frauendorff 7, Ehr-
mann 4, Freyer 4, Degel 4/1, Schick 2, 
Dippon 1, Vogt 1, Wolf 1, Ibach, Fink, 
Baader

Vorschau:
Männl. D-Jugend: 15. Sept. um 12 Uhr 
Tschft. Mühlburg 2 – HSG Ettlingen-
Bruchhausen
Männl. A-Jugend: 15. Sept. um 13.30 
Uhr JSG Walzbachtal 2 – HSG EBE
2. Mannschaft: 14. Sept. um 19 Uhr HSG 
– MTV Karlsruhe 2 in der Albgauhalle

TSV Ettlingen

Im 101. Vereinsjahr
Mit dem Start ins neue Schuljahr ver-
bunden ist die Wiederöffnung der Sport-
hallen. Für die Hallensport treibenden 
Disziplinen geht es mal wieder los! Vor 
allem die für den Wettkampfbetrieb an-
gemeldeten 12 Basketballteams können 
und müssen jetzt die Vorbereitungen in-
tensivieren. Am 5. Oktober beginnt die 
neue Spielrunde mit einem Heimspieltag 
in der Albgauhalle.
Doch auch der Basketballnachwuchs 
der U10 und die Ball-Spiel-Gruppe U8 
wollten nach der langen Pause ebenso 
wieder aktiv werden wie die Freizeit-
gruppe-Mixed. So geht es aber auch 
den beiden Volleyball- und Gymnastik-
gruppen, den Freizeit-Fußballern glei-
chermaßen. Alle Angebote im Kinder-
sport ab 1 ½ - 10 Jahren beginnen 
erst in der zweiten Schulwoche. Dabei 
müssen die zur Sporthalle der Thie-
bauthschule anfahrenden Übungsleiter/
innen und Helfer/innen beachten, dass 
dort jetzt erst ab 17:30 Uhr kostenfrei 
geparkt werden darf.
Keine Pause gab es für die AH-Aktiven, 
weil die nicht auf eine städtische Halle 
angewiesen sind. Wer Sport treibt, tut 
Gutes für sich und seine Gesundheit, 
hält sich fit und leistungsfähig – im All-
tag und im Beruf. Deshalb treiben viele 
von uns regelmäßig und begeistert Sport. 
Sie tun dies aus den unterschiedlichs-
ten Beweggründen und in verschiede-
nen Sportarten. In der Gruppe oder in 
einer Mannschaft, wieder andere allein. 

Für die einen steht der Spaßfaktor im 
Vordergrund, andere versuchen dagegen 
ihre körperliche Leistungsfähigkeit aus-
zuloten. Wieder andere wollen den Wett-
bewerb und die Gelegenheit, sich mit 
anderen zu messen. So vielfältig wie die 
Motive und Ziele sportlicher Betätigung 
ist das Angebot, das der TSV bereithält. 
Die Vielfalt seiner Struktur bietet Kindern, 
Jugendlichen, Frauen, Männern und Se-
nioren gleichermaßen ein interessantes 
Programm. Als Familiensportverein hat 
der TSV Sport für die ganze Familie. 
Dank über 250 Förderern zudem gegen 
einen sozialverträglichen Beitrag.
Da kann es doch wirklich kein mehr 
Warten geben. Die Sportstunden sind 
unter www.tsv-ettlingen.de zu finden. 
Einfach kommen und mitmachen. Wie 
es im ersten Halbjahr 68 Neustarter 
auch schon gemacht haben.

Abt. Kindersport

Kindersport startet ab 2. Schulwoche
Das Donnerstags-Kinderturnen bei Phi-
lipp und dem KinderTurnTeam macht 
noch eine Woche Pause. Start der drei 
Gruppen in der Thiebauthhalle ist am 
19. September (ab 8 J. um 15.30 h / 3 - 
5 J. um 16.30 h / 5 - 7 J. um 17.30 h).
Auch die anderen Kindersport-Angebote 
des TSV starten in der 2. Schulwoche: 
MuVaKi-Turnen: Start Mo 16 Sept. – 9 
Uhr (Sporthalle am Dickhäuterplatz),
Kinderturnen 3 - 5 J.: Di 17. Sept.– 
16.15 Uhr, 
Ball-Spiel-Gruppe: Fr 20. Sept. – 15 Uhr,
Mini-Basketball: Fr 20. Sept. – 16.30 
Uhr (alle Thiebauthhalle).
Unter www.tsv-ettlingen.degibt’s weitere 
Infos zum TSV Kindersport-Programm.

Judoclub Ettlingen

Weißer Turm Pokal U17 in 
Bad Homburg

Für den Judo Club Ettlingen gingen am 
7. Sept. folgende jugendlichen Kämpfer 
an den Start:
Jasmin Plummer, - 70 kg,konnte sich 
bereits nach dem ersten Angriff gut auf 
ihre Gegnerin einstellen und reagierte 
mit O-Uchi-Gari. Ein zweiter Wurf, der 
zwar innerhalb der Matte angesetzt wur-
de, aber außerhalb von Jasmin geworfen 
wurde erzielte durch Fehlentscheidung 

der Kampfrichter keine Wertung. Doch 
der dritte Wurf – wieder ein O-Uchi-Gari 
– brachte Jasmin den Sieg.
Herzlichen Glückwunsch zum 1. Platz!
Simon Fischer, - 66 kg, konnte dank 
einem Freilos seine Gegner beobachten. 
Seinen ersten Gegner warf er ziemlich 
rasch mit einem sauberen Ausheber (Te-
Guruma) auf die Matte, was der Kampf-
richter aber nur mit Waza-Ari bewertete. 
Simon arbeitete aber sofort am Boden 
weiter und bekam den Gegner in einen 
Haltegriff über die volle Zeit – Ippon. Im 
Halbfinale konnte Simon mit zwei Mal 
Seoi-Nage punkten für die es jeweils 
einen Yuko gab. Das Finale entschied 
Simon nach wenigen Sekunden mit ei-
nem sauberen Te-Guruma für sich (hier-
für gab es „Standing Ovations“). 
Herzlichen Glückwunsch zum 1. Platz!

Neue Schüler-Judo Anfängerkurse
Am Donnerstag, 19. September, startet 
der Judo Club mit einem um 16.30 Uhr 
mit einem Anfängerkurs bei Eric. 
Informationen und Anmeldungen unter 
Tel. 1 36 79

TSC Sibylla Ettlingen

Bronze-Medaille bei Landesmeister-
schaft für Dr. Andreas und Christa 
Koch
Bei der Landesmeisterschaft der Senio-
ren III am vergangenen Wochenende in 
Biberach erreichten Andreas und Christa 
Koch vom TSC Sibylla Ettlingen in der 
D-Klasse die Bronze-Medaille. Viel fehl-
te nicht, und das Paar hätte sich über 
die Silber-Medaille freuen können: Bei 
einem 3. Platz im Tango und einem 2. 
Platz im Quickstepp fehlten im Langsa-
men Walzer bei 5 Dreierwertungen und 
2 Zweierwertungen nicht viel für Silber. 
Dementsprechend zufrieden äußerte 
sich das Paar daher auch nach dem 
Turnier und ist voll motiviert für die Tur-
niere an den nächsten Wochenenden.

Ski-Club Ettlingen

Spielerin der Bundesliga-Mannschaft 
des SCE gewinnt Mixed und Doppel-
Titel bei den US Open
Andrea Hlavackova , die bereits fünf 
Jahre für den SCE in der 1. Damen-
mannschaft spielt, hat mit ihrer Doppel-
partnerin Lucie Hradecka bei den US 
Open in New York den Titel im Dop-
pel gewonnen. Die beiden Fed - Cup 
Siegerinnen 2012 besiegten im Finale 
von Flushing Meadows die australische 
Kombination Barty / Dellacqua mit 6:7, 
6:1, 6:4. Für die an Position fünf ge-
setzten war es der zweite Grand-Slam 
-Titel nach dem Coup bei den French 
Open 2011. Bereits im vergangen Jahr 
hatte das Duo im Endspiel von New 
York gestanden. Bereits vor dem Sieg 
im Doppel, hat Andrea Hlavackova den 
Titel im Mixed-Wettbewerb gewonnen.
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Tennisclub Ettlingen

Erfolgreiche Premiere der 1. Ettlinger 
Babolat-Open beim TC

Ende August veranstaltete der TC Ett-
lingen mit den 1. Ettlinger Babolat-Open 
erstmalig ein LK-Turnier auf der Tennis-
anlage am Brudergarten. In den Kon-
kurrenzen Damen A (LK 3-12), Damen 
B (LK 10-23) sowie Herren A (LK 3-12) 
und Herren B (LK 10-23) konnten alle 
Teilnehmer kurz vor Saisonschluss noch 
einmal LK-Punkte sammeln.
Mit 70 Teilnehmern war der Andrang 
auf das Turnier sehr groß und alle Kon-
kurrenzen waren am Ende nahezu voll 
besetzt. Besonders erfreulich waren die 
zahlreichen Meldungen von Spielerinnen 
und Spielern mit einer LK im Bereich 
von 5-9. Dies versprach exzellenten 
Tennissport und zur Freude der zahlrei-
chen Zuschauer auf der Anlage konnte 
dieses Versprechen eingelöst werden.
Im Damen-A-Wettbewerb setzte sich 
Celina Kortüm vom TC Olympia Lorsch 
überraschend durch, da sie mit ihrer LK 
12 nicht zu den Turnier-Favoriten zählte. 
Das Finale konnte Celina gegen Ele-
na Scheffel (TSG Bruchsal) 6:1 und 6:1 
gewinnen. Im kleinen Finale setzte sich 
Katharina v. Egloffstein gegen Michelle 
Birke durch.
Die Nebenrunde der Damen A konnte 
Victoria Kurz vom Skiclub Ettlingen für 
sich entscheiden.
In der Herren-A-Konkurrenz konnte 
sich Vedran Glavas vom SSC Karlsruhe 
durchsetzen. Im Finale schlug er Martin 
Piechaczek vom TC Durlach mit 6:3 und 
6:3. Ein kleines Finale wurde in die-
ser Konkurrenz nicht ausgespielt. Den 
gemeinsamen dritten Platz teilen sich 
Florian Schlegel (TC Bad Wildbad) und 
Steffen Mueller (TC Gernsbach).
In der Nebenrunde der Herren A siegte 
Nils Einstmann vom Ski-Club Ettlingen.
Die Damen-B-Konkurrenz wurde von 
den jungen Spielerinnen des TC Lan-
gensteinbach dominiert. Am Ende konn-
te sich aber nicht das favorisierte Ge-
schwisterpaar Laura und Vanesse Vogt 
durchsetzen, sondern mit Lisa Fritz eine 
weitere Spielerin des TC Langenstein-
bach. Im Finale musste Laura Vogt beim 
Stande von 1:6 und 1:4 aufgeben. Den 
gemeinsamen dritten Platz teilen sich 
Andrea Scholz (SSC Karlsruhe) und 
Dana Wunsch (TC Langensteinbach).

Bei den Herren-B konnte überraschend 
Justus Schellhorn vom TC Grenzach-
Wyhlen den Sieg einfahren. Das Finale 
konnte Justus denkbar knapp im Match-
Tiebreak mit 3:6, 6:2 und 10:8 gegen Till 
Werner vom TSV Mühlburg gewinnen. 
Im kleinen Finale konnte sich Kay Mett-
mann (TC Ettlingen) gegen Christoph 
Krüger vom TC Dietlingen behaupten.
Der Nebenrunden-Sieg der Herren-B 
ging an Sascha Trautzsch (TC Ettlingen).
Mit dem Abschneiden der eigenen Ver-
einsmitglieder konnte der TC Ettlingen 
überaus zufrieden sein. Mit Lisa Fritz, An-
drea Scholz, Kay Mettmann und Sascha 
Trautzsch wurden Titel und vordere Plat-
zierungen von Mitgliedern des TC Ettlingen 
errungen. Insgesamt wurden durch das 
Turnier 5215 LK-Punkte erkämpft. Viele 
Spielerinnen und Spieler verbesserten ihre 
LK-Bilanz und hielten ihre LK bzw. verbes-
serten sich um eine oder zwei LK-Klassen.
Aufgrund des positiven Feedbacks plant 
der TC Ettlingen bereits die zweite Auflage 
der Ettlinger Babolat-Open im Jahre 2014.
Dem Organisations-Team der Babolat-
Open um Marco Ganzhorn, Janine 
Budell, Sven Greiner, Simone Klüpfel 
und Sascha Trautzsch sowie unserem 
Oberschiedsrichter Dr. Peter Ballerstedt 
gebührt ein großer Dank für die perfek-
te Durchf ührung des Turniers. Ebenso 
danken wir unseren Sponsoren Babo-
lat, SECOMP, SECONDBEST, SWE und 
Gerhard Jungwirth.
Alle Spielergebnisse sowie viele Bilder 
vom Turnier können auf der Turnier-Sei-
te unter http://babolat-open-ettlingen.de 
angezeigt werden.

Einladung zum Elternabend am 
18. September, 19 Uhr
Der zweite Elternabend des Jahres fin-
det am Mittwoch, 18. September, um 
19 Uhr im Clubhaus des TC Ettlingen 
statt. Eine persönliche Einladung wurde 
bereits per Post verschickt. „Themati-
siert werden insbesondere die anste-
hende Wintersaison sowie die geplanten 
Mannschaften für das Jahr 2014“, so 
Jugendwart Marco Ganzhorn. 

Der TC Ettlingen trauert um Doris Hasel
Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer 
haben wir vom Tod unseres langjähri-
gen Mitglieds Doris Hasel erfahren. Do-
ris Hasel war über viele Jahre Mitglied 
unseres Tennisclubs und hat als Mitglied 
des Vorstandes unseren Verein geprägt. 
In ihrer aktiven Zeit als Tennisspielerin 
spielte Doris Hasel für den Ski-Club Ett-
lingen in der Oberliga. Aber auch nach 
dieser Zeit konnte Doris viele Turnier-
siege bei Clubmeisterschaften und Ver-
einsturnieren erringen. Mit Doris Hasel 
verlieren wir eine der besten und enga-
giertesten Spielerinnen unseres Vereins.
Vorstand und Beirat des TC Ettlingen

Arbeitseinsatz zum Hallenaufbau am 
14. September, 9 Uhr
Am 14. September findet der nächs-
te Arbeitseinsatz des TC Ettlingen auf 
der Tennisanlage statt. Der Arbeitsein-

satz beginnt 9 Uhr. Schwerpunkt des 
Arbeitseinsatzes ist der Aufbau der 
Traglufthalle unter der Leitung von Kent 
Walter. Norbert Killer wird für das Essen 
sorgen, ca. 11:30 Uhr wird es Brötchen 
und um 14:30 Uhr Mittagessen geben. 
Für die Planung des Arbeitseinsatzes 
und die Essenversorgung bitten wir alle 
Teilnehmer sich in die am Clubhaus aus-
liegende Liste einzutragen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Jonas Fürst trumpft auf
Beim 16. Ping-Pong-Café am Schelmen-
busch in Langensteinbach zeigte der TTV 
Ettlingen mal wieder nicht nur Masse son-
dern vor allem mit Jonas Fürst auch Klas-
se: In der Vorrunde zeigte Jonas bereits 
hervorragendes Tischtennis und musste 
sich bei 5 Siegen, u.a. gegen Mannschafts-
kollege Stephan Fischer, nur dem hohen 
Favoriten Kiril Talavanov, Regionalligaspie-
ler aus Bad Rappenau, deutlich geschla-
gen geben. Im Viertelfinale und Halbfinale 
bestätigte er seine hervorragende Form 
gegen den Langensteinbacher Stoyanov 
und den Mutschelbacher Neuzugang Fuz-
zy mit zwei weiteren Siegen. Im besten 
Finale seit dem Bestehen dieses Turniers 
zeigte Jonas seine hervorragende körper-
liche und mentale Verfassung in seinem 
9. Spiel an diesem Tag. Anders als im 
Spiel der Vorrunde verlangte er mit vielen 
langen Ballwechseln auf hohem Niveau 
von Talavanov alles ab. Auch wenn er sich 
am Ende des Entscheidungssatzes knapp 
geschlagen geben musste, durfte Jonas 
mit dem Gezeigten sehr zufrieden sein.
Zudem erhielt der TTV wie nahezu jedes 
Jahr den Preis für den Verein mit den 
meisten Teilnehmern bei diesem inter-
essanten und gut organisierten Turnier.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Am kommenden Wochenende 
14./15.09.2013 starten die Ettlinger Spie-
lerinnen und Spieler in die neue Kegelsai-
son. Nachdem sich der Club „Gut Holz“ 
Ettlingen aufgelöst hat und sich dessen 
Mitglieder der SG Ettlingen und Vollkugel 
Ettlingen angeschlossen haben, konn-
ten diese dadurch weitere Mannschaften 
melden. Während am Wochenende zwei 
Mannschaften zu Hause und fünf Mann-
schaften auswärts starten, dürfen die SG 
Ettlingen 1 und unsere Jugendlichen erst 
nächste Woche ins Geschehen eingreifen.

Zu Hause starten:
Sa, 12 Uhr  SG Ettlingen 2 - KC Bahnfrei 
Hemsbach 2
Sa, 12 Uhr  SG Ettlingen 3 - SKV VBK 
Wolf.weier/Pforzheim 2

und auswärts:
Sa, 12.30 Uhr  FG Rüppurr 1 - SG 
Ettlingen 4
Sa, 13.30 Uhr  SKC Jöhlingen 2- SG 
Ettlingen 5
So, 11 Uhr SSC Karlsruhe 1 - Vollkugel 
Ettlingen 3
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So, 12 Uhr DJK/AN Großostheim 1 - 
Vollkugel Ettlingen 1
So, 16 Uhr DKC Alt Heidelberg 1 - Voll-
kugel Ettlingen 2

Jugendtraining 
Nach der Sommerpause hat das Ju-
gendtraining mittlerweile wieder begon-
nen. Hast du Lust, einmal selbst aus-
zuprobieren, ob dir Sportkegeln Spaß 
macht. Immer montags ab 16.30 Uhr 
findet das Jugendtraining für Kinder und 
Jugendliche im Keglerheim Ettlingen, 
Huttenkreuzstr. 1, statt. Komm doch 
einfach mal unverbindlich vorbei. Noch 
Fragen? Dann melde dich bei Dieter 
Ockert, 0179-2433101 oder jugend@
ettlinger-kv.de.

Schützenverein Ettlingen

Gedenkstein

Nachdem vor kurzem unsere Luftge-
wehrhalle ein neues Vordach erhalten 
hatte, wurde in den vergangenen drei 
Wochen der Platz unseres Gedenkstei-
nes neu gestaltet. Dabei wurde der hin-
tere Teil mit Knochensteinen ausgelegt, 
er lädt jetzt mit einem Tisch und Stühlen 
zum Verweilen ein. Der vordere Teil wur-
de mit Bäumchen neu bepflanzt und mit 
Rindenmulch aufgefüllt. 
Einen besonderen Dank unseren uner-
müdlichen Mitgliedern für ihren Arbeits-
einsatz und Fam. Streit für die Spende 
der Knochensteine.

Rollsportverein

Bundesmeisterschaft

Wie jedes Jahr, konnten sich die Läu-
ferinnen und Läufer des RSV Ettlingen 

am letzten Wochenende der Sommerfe-
rien mit Läufern aus ganz Deutschland 
bei der Bundesmeisterschaft messen. 
An drei Tagen zeigten die Ettlinger Roll-
kunstläuferinnen auf der Rollschuhbahn 
in Bocholt an der niederländischen 
Grenze ihr Können. Durch ihre Leistun-
gen bei der diesjährigen Landesmeister-
schaft konnten sich Laura Reister in der 
Kür, Melina Humbsch und Bianca Lau-
benstein jeweils im Einzel Pflicht + Kür 
und auch in der Zweierkür qualifizieren. 
Am ersten Tag der Meisterschaft durften 
sich Melina und Bianca mit 11 Läuferin-
nen der Klasse Junioren in der Disziplin 
Pflicht messen. Melina konnte dabei den 
9. Platz erreichen, Bianca schaffte den 
Platz aufs Treppchen mit einem erfolg-
reichen 2. Platz. Am nächsten Tag wur-
de um gute Platzierungen in der Diszip-
lin Kür gekämpft. Laura Reister konnte 
bei ihrem ersten Start bei einer Bundes-
meisterschaft in der Klasse Nachwuchs 
einen zufriedenstellenden 17. Platz er-
reichen, Melina erreichte in der Klasse 
Junioren den 11. Platz, während Bianca 
in der gleichen Klasse den 9. Platz er-
laufen konnte. In der Kombination dieser 
zwei Disziplinen erreichte Melina den 7. 
Platz, während Bianca mit drei Zehntel 
zu wenig das Treppchen verpasste und 
auf dem undankbaren Rang 4 landete. 
Bei ihrem ersten Start in der Disziplin 
Zweierlauf Meisterklasse konnten Meli-
na und Bianca einen sehr zufriedenstel-
lenden 7. Platz erreichen. Trainer Rolf 
Peterziel zeigte sich sehr zufrieden mit 
den Ergebnissen seiner Schützlinge. Der 
Vorstand gratuliert allen Läufern und 
Läuferinnen des Rollsportvereins zu den 
erfolgreichen Ergebnissen und wünscht 
eine gute Vorbereitung auf den Tag der 
offenen Tür des RSV Ettlingen.

Karin Becker holt Titel nach Ettlingen
Am 7. September fanden im thüringi-
schen Suhl die deutschen Meisterschaf-
ten im Turnierhundesport statt. Ettlingen 
war mit zwei Teams am Start. Ausrichter 
war der Hundesportverein Suhl, dem es 
gelang über die drei Wettbewerbstage 
eine reibungslose Veranstaltung durch-
zuführen. Austragungsgelände war der 
örtliche Segelflugplatz. Bereits am Frei-
tag verwandelte sich der Flugplatz in 
eine Zelt- und Wohnmobil Landschaft 
mit anliegender Wettkampfarena. Über 
400 Mensch-Hunde Teams wurden in 
den verschiedenen Disziplinen erwartet.
Die ersten Wettkämpfe starteten dann 
bereits am Samstag in aller Frühe. Der 
HSV Ettlingen war in der Disziplin Ge-
ländelauf 2.000m mit den Teams Karin 
Becker mit Aquila und Tim Gritsch mit 
Annikan qualifiziert.Im Minutenabstand 
wurden die Teams dann auf die Gelän-
destrecke geschickt, die vom Veranstal-
ter geschickt um den Flugplatz gelegt 

wurde und den Zuschauern so jeder-
zeit die Möglichkeit gegeben war, seine 
Teams anzufeuern.
Bereits vom Start weg gaben Karin mit 
Aquilamächtig Gas und liefen bereits 
nach ca. 1.000 Metern auf den Vor-
starter auf. Nach reibungslosem Über-
holmanöver musste dann noch eine 
kraftraubende Steigung bewältig werden 
bevor die beiden nach 7:16 Minuten die 
Ziellinie überquerten. Eine Zeit, die den 
Rest des Feldes deutlich distanzierte 
und Karin und Aquila den Deutschen 
Meistertitel bescherten.
Einen schlechten Tag erwischte Tim 
Gritsch mit Annikan. Nach energischem 
Start machten den beiden die Hitze und 
die Strecke zu schaffen, sodass sie nicht 
an ihre sehr guten Ergebnisse der letz-
ten Wettbewerbe anknüpfen konnten. 
Eng beieinander lagen die Laufzeiten in 
dieser Altersklasse. Leider reichten die 
Laufzeiten nicht aus, um sich im vorde-
ren Feld zu platzieren.
Am Wettbewerbstag zwei standen dann 
weitere Disziplinen auf dem Programm 
(Vierkampf, Combination Speed Cup). 
In diesen Disziplinen waren leider keine 
Starter des HSV Ettlingen qualifiziert.

Rocky Horror Nacht am 28. September
Unter dem Motto „Rocky Horror Nacht“ 
findet am 28. September ein geselliger 
Abend im Vereinsheim statt. Eingeladen 
sind alle Mitglieder. Bitte tragen Sie sich 
in die im Vereinsheim ausliegende Liste 
ein oder senden eine E-Mail an thorsten.
loewenberger@hsv.ettlingen.de.

Herbstturnier am 3. Oktober
Am 3. Oktober findet das Herbstturnier 
am Vereinsgelände statt. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Ausgetragen 
werden Wettbewerbe in den Disziplinen 
Dreikampf, Hindernislauf und Shorty. 
Im Anschluss an diese Wettbewerbe 
können sich alle Hunde noch auf ein 
spektakuläres Hunderennen freuen. Die 
Wettkämpfe starten ab 9:30 Uhr.

Marktfest 
Am letzen Augustwochenende fand wie-
der einmal das traditionelle Marktfest 
statt, wie schon die Jahre zuvor mit 
dem Spielstand des Fanfarenzugs Ettlin-
gen. Auch wenn es der Wettergott leider 
nicht wirklich gut gemeint hat mit den 
Gästen und Vereinen, war das Marktfest 
im Großen und Ganzen ein Erfolg für 
den Verein, und an unseren Spielen und 
tollen Gewinnen fanden nicht nur die 
kleinen Besucher ihren Spaß. 
Wir möchten uns bei allen Besuchern, 
Sponsoren und unseren fleißigen Hel-
fern herzlich bedanken, ohne die so ein 
toller Stand nicht möglich wäre. Der 
Fanfarenzug Ettlingen/Baden freut sich 
schon auf das nächste Marktfest 2014. 
Vielleicht hat der ein oder andere auch 
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Lust bekommen, ein Instrument zu erler-
nen und einfach zu dieser tollen Vereins-
gemeinschaft zu gehören. Wir suchen 
immer wieder neue motivierte Mitglieder, 
von jung bis alt, alles darf bei uns mit-
machen. Einfach mal vorbei schauen, 
reinhören, mitproben. Die erste Probe 
findet am 16. September statt.

Kontaktadressen, wenn Sie Fragen, 
Anregungen oder Bildmaterial haben 
oder sich mit uns in Verbindung setzen 
möchten:
Email: Gabriele-1984@web.de
Unsere 1. Vorsitzende – Katharina Müller 
– Phon & Fax: 07243 / 3 43 00 20
Musikalischer Leiter - Erich Müller – 
Phon: 07243 / 3 43 00 20

Interne Termine:
Jeden Montag - Jugend und Gesamt-
probe, Aula des Eichendorff-Gymnasi-
ums 17 – 19 Uhr
Jeden Mittwoch - Gesamtprobe, Aula des 
Eichendorff-Gymnasiums 18 - 20 Uhr 

Singkreis Ettlingen e.V.

Herbstkonzert
Gut besucht war am vergangenen 
Dienstag die erste Singstunde nach den 
Sommerferien. Chorleiterin Ann-Kathrin 
Burckhardt hat den Chor intensiv auf 
das bevorstehende Konzert vorberei-
tet, das am Sonntag, 29. September im 
Asamsaal stattfinden wird.
Der wunderschöne Asamsaal des Ett-
linger Schlosses wird sicherlich das an-
spruchsvolle Chorkonzert stimmungsvoll 
unterstützen.
Das Konzert steht unter dem Motto: 
„Wer will mir wehren zu singen“.
Herbstkonzert mit Werken aus Skandi-
navien und Deutschland.
Lieder von Fanny Hensel-Mendelsohn, 
Edvard Grieg, Robert Schumann und 
anderen. Mitwirken werden: Natascha 
Schnur, Sopran, Christian Adolph, Bari-
ton und Arabella Pare, Klavier. Gesamt-
leitung hat Ann-Kathrin Burckhardt.
Der gute Probenbesuch zeigt erfreuli-
cherweise, mit welchem Eifer die Akti-
ven sich dieser Sache annehmen.
Zu einem Probenwochenende treffen 
sich die Sängerinnen und Sänger am 
Samstag, 21. September ab 13.00 Uhr 
und am Sonntag, 22. September ab 
10.00 Uhr im Gemeindesaal von Lieb-
frauen in Ettlingen-West, um den letzten 
Feinschliff einprägen zu lassen.

PRO-music School

NACHBERICHT FERIENPASS 2013

In den Sommerferien hat es in der Ett-
linger City ordentlich gerockt. Auch in 
diesem Jahr beteiligte sich die priva-
te Musikschule PROmusic School am 
Angebot des Ettlinger Ferienpasses. In 
zwei Kursen schnupperten 14 Kids in 
die große Welt der E-Gitarre hinein.
Von Beginn an ging es voll los: die Gi-
tarren wurden eingesteckt, die Verstär-
ker ordentlich verzerrt und schon wurde 
gerockt. Die teilnehmenden Kids hatten 
sichtlich Spaß daran, in kürzester Zeit 
ihre ersten coolen Riffs von Bands wie 
z.B. Deep Purple direkt auf der Gitarre 
ausprobieren zu können.
„Das ist voll cool!“ oder „Wooooow!“ war 
des Öfteren zu hören. Ihr Dozent Stefan 
Kern konnte die Nachwuchsrocker ohne 
Zweifel begeistern, denn er weiß genau, 
wovon er spricht. Er macht selbst regel-
mäßig die Bühnen Deutschlands unsi-
cher und ist stets mit vollem Herzblut bei 
der Sache. Davon ließen sich die Teilneh-
mer anstecken und so mancher ist sich 
sicher: DAS ist mein neues Instrument!

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59: 
Freitag, 13. September:  AusBruch
„AusBruch“ steht für „aus Bruchsal“ 
und ist keinesfalls die Aufforderung, das 
Café Achteck (für nicht Eingeweihte: 
der in Bruchsal gebräuchliche Name für 
das hochkarätig besetzte Gefängnis der 
Stadt) unaufgefordert zu verlassen! 
Manchmal muss man lange suchen, bis 
man die geeigneten Mitmusiker findet, 
manchmal ist das aber auch ganz einfach, 
wenn sie im Zimmer nebenan sind. So 
war das bei „AusBruch“, denn die Band 
besteht im Wesentlichen aus Lehrern der 
MuKs Bruchsal. Da sich die Musikerinnen 
und Musiker lange kennen, lag es nahe, 
die Kräfte zu bündeln und eine Band auf 
die Beine zu stellen. Die Premiere fand im 
Jazzhaus Heidelberg vor einem begeis-
terten Publikum statt, und nun wollen die 
Musiker auch in Ettlingen zeigen, dass 
man nicht in die Ferne schweifen muss, 
um gute Musik zu hören.
Wie das Café Achteck ist auch die Band 
durchaus prominent besetzt: Astrid Tisch-
meyer, Peter Klein und Thomas Katz 
kennt man in der Region. Peter Antony 

ist ebenfalls kein Unbekannter und als 
waschechter Brite (und brillanter Keyboar-
der) eine Bereicherung. Dazu kommen 
Peter Götzmann, der u. a. mit seiner Band 
„Jazz Hop Rhythm“ für Furore sorgt und 
Jochen Seiterle, der z. B. bei den „Bus-
ters“ gezeigt hat, was man aus einer Gi-
tarre alles herausholen kann. „AusBruch“, 
das ist auf jeden Fall Jazz with a Groove 
in spannenden Interpretationen.
Besetzung:
Astrid Tischmeyer (voc), Peter Klein 
(sax), Jochen Seiterle (g), Peter Anto-
ny (keys), Thomas Katz (b), Peter Götz-
mann (dr), Shooresh Fenzoni (perc)
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

Termine

15. Sept.: Tag der Offenen Tür im 
Naturfreundehaus „Oberes Gaistal“ 
Bad Herrenalb, 11 – 17 Uhr Mittag-
essen, Vesper, Kaffee und Kuchen, 
Hausführungen, musikalische Unter-
haltung
Für Kinder: Kartoffelfeuer, Stockbrot 
und Umweltquiz.

17. Sept.: Seniorengruppe ab 14:30 
Uhr im Stadtheim.

19. Sept.: Radfahrergruppe 50+, 15:30 
Uhr, Im Horbachpark, Pavillon. Gefahren 
wird, ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Gäste sind 
herzlich willkommen, Voraussetzung: 
körperliche Fitness, Grundkondition und 
die Fähigkeit in einer Gruppe von ca. 10 
Personen zu fahren! Dieter Tschan

3. Okt.: Radfahrergruppe 50+, 15:30 
Uhr Im Horbachpark, Pavillon. Gefahren 
wird, ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Gäste sind 
herzlich willkommen, Voraussetzung: 
körperliche Fitness, Grundkondition und 
die Fähigkeit in einer Gruppe von ca. 10 
Personen zu fahren! Dieter Tschan

Naturfreundehaus Gaistal
E-Mail: 
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. 
Weitere Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

So., 15. September
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung der Familiengruppe. 
Interessierte melden sich unter 
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
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So., 15. September
Wanderung für jedermann: Gernsba-
cher Runde mit Ulrich Dümmler. Vom 
Bahnhof Gernsbach über Schloss Eber-
stein geht es auf dem Ortenauer Wein-
pfad bis zum Müllenbild (Nachtigall) und 
hinauf zum Merkur mit schönem Aus-
blick ins Rheintal. Nach einem steilen 
Abstieg kommen wir über das Weinbau-
gebiet Grossenberg, den Galgenbusch 
und den Lieblingsfelsen wieder zurück 
nach Gernsbach. Die Strecke ist rd. 19 
km lang mit 750 Hm. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Einfach 
rechtzeitig am Treffpunkt sein. Gäste 
sind willkommen.

Di., 1. Oktober
Vortrag: Jahresrückblick der JDAV. Un-
sere Jugendleiter berichten um 20 Uhr 
in der Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33, von ihren Veranstaltungen 
für und mit den Jugendlichen wie etwa 
über die Kletterausfahrten ins Maggia-
tal, ins Gotthardgebiet und in den Jura. 
Außerdem zeigen sie Klettersteige, die 
im Rahmen von Sektionsveranstaltun-
gen begangen wurden. Zum Abschluss 
geht es ins Rofangebirge, das jährlich 
für den Ferienpass der Stadt Ettlingen 
besucht wird. 

Do., 03. Oktober
Sportliche Wanderung mit Paul-Jürgen 
Keller von Waldprechtsweier auf den 
Bernstein. Die etwa 30 km lange Stre-
cke mit 1.400 Hm geht über Michelbach 
zum Bernstein und über den Mahlberg 
wieder zurück. Treffpunkt um 8 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

IG Wandern

Vorankündigung für die Busfahrt am 
20.Oktober
Achtung Änderung: Wir fahren nicht 
wie angegeben um 9 Uhr, sondern um 
8.30 Uhr in Ettlingen ab, dann weiter 
9.15 Uhr in Spessart und 9.30 Uhr in 
Schluttenbach. Wer gerne mitfahren und 
mitwandern möchte, soll sich bitte bald 
beim Wanderführer H. Ochs, Tel: 28960 
anmelden.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Verein zur Integration von Menschen 
mit Behinderung 

Kaffeehäusle ist an der Genussmesse 
am 22. September dabei
Am Sonntag, 22. September, nimmt 
das Kaffeehäusle an der Genussmes-
se „Echt Schwarzwald genießen“ in der 
Schlossgartenhalle teil. 
Außer den regionalen Erzeugnissen kön-
nen die Gäste auch die Kaffeespezialitä-
ten und den Kuchen vom Kaffeehäusle 
genießen. Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen.

Das Kaffeehäusle-Team freut sich auf 
viele Besucher.
Kaffeehäusle Ettlingen e. V., 
Middelkerker Str. 2, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243/ 523736 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Einladung zur MS-Sportgruppe der 
AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad- 
Ettlingenund zum Gruppentreffen
Am Mittwoch, 18. September, um 17.30 
Uhr beginnt wieder die Sportgruppe für 
MS-Erkrankte in der Physiotherapie Will-
hauck, Waldbronn, Goethestr. 6. Es sind 
10 Termine vorgesehen. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Weitere Infos er-
halten Sie in der Praxis, Tel. 07243- 67665.
Das nächste Treffen für MS-Kranke und 
ihre Angehörigen findet am Donnerstag, 
19. Sept., um 19 Uhr im Restaurant „Zur 
Wagenburg“, Karlsbad-Langenstein-
bach, Jahnst. 65 (beim Schulzentrum) 
statt. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei. 
Weitere Infos über unsere Gruppe erhalten 
Sie bei Martina Schmidt, Tel. 07243-373597 
oder Daniela Adomeit, Tel. 07243-9240277 
und unter www.karlsbad.amsel.de

Caritasverband

Wie umarme ich einen Kaktus - 
Elternseminar für den Umgang mit 
pubertierenden Kindern
Die psychologische Beratungsstelle ver-
anstaltet wieder eine Informations- und 
Austauschreihe für Eltern von 10- bis 
16-jährigen pubertierenden Kindern.
Pubertät ist zwar keine anstecken-
de Krankheit – auch wenn es für alle 
Beteiligten manchmal aufregend wird. 
Schnell kann da der Eindruck entstehen, 
dass diese Zeit einer anhaltenden Krise 
gleicht. Eine Krise kann es auch unbe-
stritten geben, doch ist es grundlegend 
hilfreicher, die Pubertät als eine notwen-
dige Zeit für Entwicklung, Veränderung 
und Wandel zu betrachten. Das gilt für 
beide Seiten – die Eltern und die jungen 
Heranwachsenden. 
Grundlegende Informationen über die 
Pubertät und der Austausch mit anderen 
Eltern können helfen, einen neuen Blick-
winkel einzunehmen und zu entdecken, 
was im Umgang mit Heranwachsenden 
unverzichtbar ist.
Beginn: Mittwoch, 25. September
Uhrzeit: 20 bis 22 Uhr
Weitere Termine: 02.10. / 09.10. / 16.10. 
sowie 23.10.2013
Ort: Gemeindepsychiatrisches Zentrum, 
Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes in Ettlingen
Kosten: 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis Karlsruhe

Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäda-
gogin (FH), Psychologische Beratungs-
stelle Ettlingen und Renate Rauch, Dipl.-
Sozialarbeiterin (FH), Suchtberatung der 
AGJ Ettlingen (5. Abend)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bei 
Frau Koschella bis 20.09.20 per Telefon: 
07243/515–140 (vormittags oder Anruf-
beantworter)
per E-Mail: 
psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, 
Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter 
der Kinder angeben)
Am fünften Abend geht es schwerpunkt-
mäßig um das Thema „Pubertät und 
Suchtgefahren“ mit Frau Renate Rauch 
als kompetenter Gesprächspartnerin.

Informationen rund um die  
Bundestagswahl

Auch im AWO Versorgungszentrum 
Franz-Kast-Haus ist die bevorstehen-
de Bundestagswahl ein Thema. Durch 
den Umzug und die neue Anschrift der 
Bewohner sind die Fragen aber meist 
nicht inhaltlicher, sondern vornehmlich 
organisatorischer Natur. „Zahlreiche Be-
wohner hatten vor allem zu organisato-
rischen Belangen Fragen, so dass wir 
eine Infoveranstaltung organisierten“, er-
zählt Ulrike Mink, Sozialtherapeutin und 
verantwortlich für das Freizeitprogramm 
und die soziale Betreuung im Franz-Kast-
Haus. Dabei ging es um Fragen wie „Wo 
ist mein Wahllokal und ist es behinder-
tengerecht?“, „Wann und wie beantrage 
ich Briefwahl?“ oder „Welche Unterlagen 
muss ich zur Wahl im Wahllokal mitbrin-
gen?“. Hans-Günter Fichtner, Vorsitzen-
der des Seniorenbeirats der Stadt Ett-
lingen, informierte die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Franz-Kast-Hauses 
ausführlich. Neben Muster-Wahlscheinen 
hatte er auch Informationen zum Wahllo-
kal in der Schillerschule dabei und stand 
den Senioren für Fragen zur Verfügung.

Deutsch-Russische-Gesellschaft
Jugendliche aus 13 Nationen, darunter 
Anna und Anatoli aus Gatschina pfleg-
ten Kriegsgräber.
Aktive Friedensarbeit in der Region He-
gau-Bodensee leisteten 28 junge Men-
schen aus 13 Nationen.
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Sie nahmen an der internationalen Ju-
gendbegegnung des Volksbunds Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge, Landesver-
band Baden-Württemberg teil. Zwei 
Wochen lang pflegten die Jugendlichen 
die Gräber der Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft und trugen dazu bei, Ge-
denkstätten als Mahnmale für den Frie-
den und Orte des kollektiven wie auch 
individuellen Gedenkens zu erhalten. Ein 
Arbeitseinsatz führte die internationale 
Jugendgruppe auch auf die Gedenk-
stätte Lerchenberg bei Meersburg. Rund 
ums Mahnmal schneiden Veronika und 
Julia aus der Slowakei zusammen mit 
Isil und Dilan aus der Türkei die Rosen 
zurück und zupfen Unkraut, während 
Anna und Anatoli, beide aus Gatschina, 
die Grabplatten der Kriegstoten des 1. 
Weltkrieges mit dem Wasserstrahl rei-
nigen.
Anatoli nimmt schon zum zweiten Mal 
an der jährlich stattfindenden Begeg-
nung teil. Im vergangenen Jahr war er 
beim Workcamp in Karlsruhe. Dort hat 
ihm die Arbeit und Freizeitgestaltung in 
Karlsruhe so gut gefallen, dass er sich 
gemeinsam mit Anna für das Camp im 
Hegau angemeldet hatte.
„Gegen das Vergessen“ arbeiten die 
jungen Menschen aus Weißrussland, 
Bulgarien, Deutschland, Italien, Monte-
negro, Polen, Rumänien, Russland, der 
Slowakischen Republik, Tansania, der 
Türkei, der Ukraine und Ungarn. Sie alle 
wollen dazu beitragen, dass der Frie-
densprozess in Europa
fortgeschrieben wird. 1953 fand das 
erste Jugendlager des Volksbundes im 
belgischen Lommel statt.
Das war der Beginn der Jugend- und 
Schularbeit der Kriegsgräberfürsorge. 
Was damals als ein kleiner Baustein 
begann, ist inzwischen ein wichtiger 
Bestandteil der Arbeit des Verbandes 
geworden. Kriegsgräberstätten sind au-
thentische Orte und wirken durch sich 
selbst. Sie erzeugen bei den Jugendli-
chen, die die Kriege nicht selbst mit-
erlebt haben, tiefe Betroffenheit. Viele 
sind berührt vom Schicksal der eigenen 
Landsleute, die hier gestorben sind. Im-
mer wieder entdecken sie kleine Ge-
meinsamkeiten auf den Grabinschriften 
wie ein gemeinsamer Geburtstag, und 
es erschüttert sie, wie früh derjenige 
gestorben sei, erzählt Raphaela, die 
zusammen mit Alexandra, Sebastian 
und Uwe die Jugendlichen in diesem 
Sommer ehrenamtlich begleiteten. „Im 
Geschichtsunterricht werden Zahlen von 
Millionen Gefallenen genannt, unter de-
nen sich viele Jugendliche kaum etwas 
vorstellen können“, berichtet Alexandr 
„erst, wenn man selbst an einem Grab 
arbeitet und einen Namen liest, be-
kommt das Ganze ein Gesicht.“ Neben 
der Meersburger Gedenkstätte pflegten 
die Jugendlichen in den zwei Wochen 
auch Gräber auf Friedhofsanlagen in 
Singen. Sie reinigten dort Stein- und 
Metallkreuze, zeichneten Grabinschrif-

ten nach und pflegten die Grünanlagen. 
Eng mit der Arbeit am Grab verbunden 
ist das Thema historische und politi-
sche Bildung. In Workshops und beim 
Besuch der Gedenkstätte „Überlinger 
Stollen“ beschäftigten sich die Jugend-
lichen gemeinsam mit den Themen 
Gewaltherrschaft, Friedenserziehung 
und Zukunft Europas. Im Gespräch mit 
Zeitzeugen erfahren die Jugendlichen 
Geschichte hautnah. Ihnen wird dann 
auch bewusst, wie sinnvoll ihre Arbeit 
ist. Einen Ausgleich zur körperlichen 
Anstrengung schaffen Ausflüge in die 
nähere Umgebung und „Nationenaben-
de“, an denen die Teilnehmer ihre jewei-
lige Heimat anhand von landestypischen 
Gebräuchen und Speisen präsentieren.
Nachdem die Jugendlichen ihre Arbeit 
an der Gedenkstätte Lerchenberg be-
endet hatten, gedachten sie mit einer 
Schweigeminute, einer kleinen Anspra-
che und einem Lied der Toten und Ver-
missten der beiden Weltkriege.

Freundschaft für Haiti e.V., 
Ettlingen
Unsere Hilfe von Ettlingen an Haiti

Die Erdbeben Katastrophe im Jahr 2010 
mit über 300 000 Toten und 300 000 
Verletzten ist immer noch sehr aktuell 
und das kleine Land kommt mit eigenen 
Mitteln nicht in die Normalität. Schon 
vor 2010 war Haiti eines der ärmsten 
Länder im karibischen Raum.
Die Weltbevölkerung hat mittlerweile an-
dere Ereignisse und Katastrophen er-
lebt, Haiti ist aus dem Fokus geraten 
und damit sind auch die großen Organi-
sationen abgezogen.
Mit einem kleinen Teil davon, will unser 
Verein – Freundschaft für Haiti e.V. Ett-
lingen - mit der Ettlinger Frauenärztin 
Dr. Annette Dier, in diese Lücke stoßen.
Ein bis zwei mal pro Jahr können wir 
mit Hilfe ihrer Spenden, die Landbevöl-
kerung in den unwegsamen Bergen be-
suchen und vor Ort medizinisch betreu-
en. Die Kranken und Schwerstkranken 
haben dort kaum Möglichkeiten in eine 
größere Stadt zu kommen, da es keine 
Infrastruktur wie Straßen gibt, alles nur 
auf dem Rücken der Tiere transportiert 
werden muss und dadurch tagelange 
Märsche erforderlich wären.
Die Infrastruktur- Strom und sauberes 
Wasser - existieren kaum. Darunter lei-
den am meisten die Kinder. Haut- und 
Infektionskrankheiten sind die Folge.
Durch Ihre Spenden und der Hilfe und 
dem Einsatz von befreundeten Haitia-

nern können Medikamente gekauft und 
die Bevölkerung kostenlos damit medi-
zinisch versorgt werden. Auch die hai-
tianischen Kräfte - Krankenschwestern, 
Ärzte …etc., die uns dabei unterstüt-
zen, werden von Ihren Spenden bezahlt. 
Alle Spenden gehen dadurch direkt an 
die Haitianer, da die Eigenkosten wie 
Flug und persönlicher Aufenthalt, sowie 
Vereinsverwaltung von den Mitgliedern 
privat und ehrenamtlich erbracht wer-
den. Kleiderspenden können derzeit lei-
der nicht angenommen werden, da die 
Transportkapazität beschränkt ist und 
die Frachtkosten zu hoch sind.
Wir bedanken uns im Voraus für ihr Mit-
wirken an der Hilfe für die Ärmsten in 
Haiti und würden uns auch freuen wenn 
sie Mitglied in unserem Verein werden.
Auch der aktive Einsatz von Ärzten und 
Krankenschwestern bei der medizini-
schen Versorgung würde unsere Arbeit 
dort erheblich erleichtern.
Berichte, Bilder und weitere Infos unter 
www.ffhaiti.de. Spenden bitte auf das	
Konto 108 166 695, Sparkasse Karlsru-
he/Ettlingen, BLZ 660 501 01

Nachlese Marktfest
Der Sommer neigt sich dem Ende zu, 
das Marktfest haben wir als unsere größ-
te organisatorische Herausforderung im 
Jahr wieder herausragend meistern kön-
nen und die nächsten beiden Monate 
gibt es auch noch Auftritte und Aktionen 
des Vereins, bevor dann im November 
unsere Faschingsabteilung wieder ihre 
eigene Jahreszeit feiert. 
Die Nachlese zum Marktfest fand im 
Rahmen unserer Monatsversammlung 
statt (jeden ersten Montag im Monat). 
Trotz des ‚fiesen‘ Wetters konnten wir 
mit unserem Angebot und dem großen 
Festzelt ein ansehnliches Bürgerfest 
veranstalten. Der Platz im Stadtgarten 
wird von allen Besuchern positiv auf-
genommen und auch für unsere Arbeit 
hat er viele Vorteile. Was ein wenig das 
Bild trübt, ist die ausgestorbene Leo-
poldstraße. Auf unserer Bühne konnten 
unsere Musikkapelle und die Bands „Ci-
tystombers“ und „In-Kognito“ den Be-
suchern eine große Bandbreite von Un-
terhaltung bieten – die Stimmung war 
jederzeit ausgelassen und wir bedan-
ken uns bei allen Besuchern. Ebenfalls 
einen großen Dank an alle freiwilligen 
Helfer rund um die Logistik, den Verkauf 
und auch die Bands. 
Weiterhin möchten wir auf unsere regel-
mäßigen Abteilungsabende hinweisen. 
Die Musikkapelle wie auch die Infante-
rieabteilung sind offen zugänglich und 
begrüßen gerne an der Mitgliedschaft 
interessierte Besucher oder Gäste, die 
sich über die Bürgerwehr und heimat-
liche Tradition in Ettlingen informieren 
möchten.
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Mehr Bürgerwehr auf
www.buergerwehr-ettlingen.de
Kurzübersicht Termine 
Umzug in Feldrennach, Gesamtverein, 
14. September
Ehrung 50. Geburtstag M. Köhler, Ge-
samtverein, 17. September
Kuchenverkauf Marktstraße, Kuchenab-
teilung, 28. September

Museumsgesellschaft Ettlingen

Geschäftsstelle wieder geöffnet
Die Geschäftsstelle der Museumsgesell-
schaft ist ab sofort wieder offen zu fol-
genden Bürozeiten: 
Mi. - Fr. 9.30 bis 12 Uhr. 
An der Führung „Zauber des Wassers“ 
im Schlossgarten Schwetzingen am 13. 
September (Freitag) können noch
5 Personen teilnehmen. Interessenten 
werden gebeten sich telefonisch in der 
Geschäftsstelle (07243 32754) anzumel-
den.
Weitere Details auf Anfrage oder auf un-
serer Website: 
www.museumsgesellschaft-ettlingen.de

kleine bühne ettlingen e.V.

Kabarett mit dem Duo Holger Edmaier 
und Vanessa Maurischat
Holger Edmaier zog in seinem Kaba-
rettprogramm „Spielwiese – ein Eldo-
rado für Bekloppte“ im letzten Jahr in 
der kleinen bühne ettlingen Bilanz über 
seine Kindheit zwischen Wettrüsten, 
Dorfdisco und Reihenhaus. Mit sei-
nem neuen Programm „Nacktbaden 
– gescannt*gespeichert*gelinkt“ ist er 
erneut in der kleinen bühne zu Gast. Mit 
seiner Partnerin Vanessa Maurischat über-
zeugt er unsam Sonntag 15. September 
um 19 Uhr davon, dass der gläserne 
Mensch Wirklichkeit geworden ist. Ha-
ben Sie ein Handy? Dann weiß der BND 
längst, wo Sie sind. Der Mensch schiebt 
sich durch Nacktscanner, bezahlt online 
mit seinen Payback-Punkten und postet 
das Ganze dann bei Facebook, um sein 
Leben im Vorratsspeicher der Leaks und 
Tweets zu verbringen. Genüsslich um-
schiffen Edmaier & Maurischat die Un-
tiefen des weltweiten Datenmeeres und 
führen vor, wie wir alle Tag für Tag virtuell 
die Hosen runter lassen. Getreu dem Mot-
to: Wir sind alle nackt. FKK war gestern, 
heute ist „NACKTBADEN“!
„Nacktbaden“ ist ein gekonnter Seelen-
striptease ohne Lächerlichkeit, aber mit 
viel Herzblut und Humor.(Bonner Rund-
schau)
Das ist Kabarett 2.0 (Südwestpresse 2012)
Dass beide zusammengefunden haben, ist 
ein Glück nicht nur für sie, sondern für alle. 
Mit Geist und Witz, mit Charme, Schwung 
und Tempo sorgen Edmaier & Maurischat 
zwei Stunden lang für gute Laune.
Karten sind im Vorverkauf bei Stadtinfo 
Ettlingen Tel. 101380 und Buchhandlung 
Abraxas Tel. 31511 erhältlich

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Confettis unterwegs
Am 31. August  machte sich die Tanz-
gruppe „Confetti“ des ECV auf den Weg 
in den Europa Park nach Rust. Schon 
früh am Morgen fuhren die Mädels los, 
um pünktlich zur Öffnung des Freizeit-
parks dort zu sein. In Rust angekom-
men, hieß es erstmals Parkplatz finden 
und Eintrittskarten kaufen. Anschließend 
wurde kurz besprochen, was gefahren 
werden möchte. Unter anderem wurde 
BlueFire, Silverstar, EuroSat, EuroMir 
und Wildwasser Rafting gefahren. Trotz 
sehr langer Wartezeiten an den Fahrge-
schäften war es für alle ein sehr schöner 
und gelungener Ausflugstag. 
Ein sehr großes Dankeschön gilt Chris-
tian Esser von der Firma Licht-und-
Ton.de, der den Mädels diesen tollen 
Tag ermöglicht hat. Vielen Dank dafür!

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Nein zum Syrienkrieg - Bomben 
schaffen keinen Frieden!
Die deutschen Gewerkschaften stehen 
für Frieden, Demokratie und Freiheit. Für 
uns gilt: Nie wieder Krieg, nie wieder 
Faschismus!
Wir fordern die Bundesregierung auf, 
jegliche direkte oder indirekte Unterstüt-
zung von militärischen Interventionen zu 
unterlassen oder zu beenden.
Wir sagen NEIN zu einer militärischen In-
tervention der NATO oder einzelner Mit-
gliedsstaaten im Syrien-Konflikt. Wir ken-
nen inzwischen das Muster, mit dem wir 
in Kriege hineingezogen werden sollen. 
Dabei spielen Propagandalügen eine gro-
ße Rolle. Vor einem Krieg stirbt die Wahr-
heit zuerst. Das dürfen wir nicht zulassen!
Der Nahe Osten ist ein Pulverfass. Wir 
dürfen daran keine neue Lunte legen. 
Was wir brauchen, ist ein Ende der 
Aufrüstung beider Seiten sowie politi-
scher und wirtschaftlichen Druck auf 
die Konfliktparteien, insbesondere eine 
Friedenslösung zwischen Israel und den 
arabischen Staaten sowie den Palästi-
nensern.

Dem Frieden und der Bekämpfung des 
Terrorismus hat uns auch der Krieg 
in Afghanistan nicht näher gebracht. 
Kampfhandlungen und viele zivile Opfer,
Selbstmordattentate und zunehmender 
Einfluss von Warlords und Taliban sind 
Alltag im Land. Die „Allianz gegen den 
Terror“ hat dort weder ihre militärischen 
noch ihre politischen Ziele erreicht. Die 
Welt ist durch den Krieg nicht sicherer 
geworden.
Deshalb fordern wir:
Die Bundeswehr muss sich endlich voll-
ständig aus Afghanistan zurückziehen. 
Das Land braucht zivile Hilfen, kein Mi-
litär!
Auch im Innern hat die Bundeswehr 
nichts zu suchen. Das gilt auch für die 
Schulen. Werbung für den Soldatenberuf 
hat in unseren Schulen nichts verloren!
Nie wieder Krieg heißt aber auch zivile 
Produktion statt Rüstungsexporte
Die Bundesrepublik ist zwischenzeitlich 
zum drittgrößten Waffenexporteur der 
Welt aufgestiegen. Dass die Bundesre-
gierung beispielsweise ein Regime wie 
Saudi-Arabien mit Waffen hochrüstet, 
die gegen Demonstranten verwendet 
werden können, ist skandalös!
Deshalb fordern wir die Einstellung aller 
Rüstungslieferungen in die Region, den 
Abzug der Bundeswehr und der Patriot-
Staffeln aus der Türkei und ein klares 
NEIN zu jeglicher Kriegsunterstützung 
und einen Stopp aller Kriegsdrohungen 
gegen Syrien.

Freier Kindergarten

Mitgliederversammlung - Erinnerung
Die Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 25. September, um 20 Uhr, 
im Kindergarten statt.
Es stehen die Neuwahlen des Vorstands, 
der Elternvertreter und der Kassenprüfer 
an. Wer Interesse an einer Kandidatur 
für eines der Ämter hat, möge sich bitte 
in die aushängende Liste eintragen.
Im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung findet ein „kleiner Elternabend“ 
statt zur Festlegung der Schließtage und 
Verteilung der Aufgaben.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Vereinsausflug
Wie schon mehrfach angekündigt, wer-
den wir am Sonntag, 22. September, 
den Imkereibetrieb „Cum Natura“ be-
suchen.
Dieser feiert im neuen Gebäude im Büh-
ler Industriegebiet an diesem Tag ei-
nen „Tag der offenen Tür“. Dabei kann 
man bei der Besichtigung bei den neu-
en Räumlichkeiten zur Produktion der 
Propolispräparate, Schleuderstraße..... 
Erklärungen, Vorträge, Streichelzoo.... 
Essen.... den Tag verbringen.
Eine solche Gelegenheit, dass ein Im-
kerbetrieb mit über 200 Völker in unse-
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rer Nähe so etwas veranstaltet, muss 
man im Rahmen eines Imkerausfluges 
einfach mal nutzen.
Wir fahren mit dem Zug beginnend in 
Ittersbach Bahnhof in rund 70 Minuten 
dort hin.
Hinfahrt: Ittersbach Bahnhof 9.24 Uhr, 
Langensteinbach 9.35, Waldbronn- Bus. 
9.42, Ettlingen Stadt 9.48.
Wenn wir um 15.41 Uhr zurückfahren, 
dann sind wir z.B. um 17.15 Uhr in 
Ittersbach zurück. Jeder kann dort ein-
steigen, wo es ihm am günstigsten ist.
Um Anmeldung für den Kauf der Fahr-
karten bitte bis zum 20.09.2013. Die 
Karten werden vom Verein bezahlt!
Tel. 07243-4578 oder 
klaus.albiez@freenet.de

Deutscher Amateur Radio
Club A24

24 Stunden vom Albgau in die Welt
Am vergangenen Wochenende (07./08. 
Sept.) nahmen die Kraichgauer Funk-
amateure am internationalen Feldtag 
(Fieldday) teil. Nach dem Aufbau ei-
ner vom öffentlichen Stromnetz unab-
hängigen Funkstation, wetteiferte man 
unter dem Rufzeichen DM0B/portabel 
24 Stunden lang mit anderen Stationen 
aus der ganzen Welt. In wechselnden 
Schichten erarbeitete unser Team über 
800 Funkverbindungen. Ob das zum 
Sieg reicht wird die Ergebnisauswertung 
zeigen - eine Platzierung unter den zehn 
besten deutschen Stationen erhoffen wir 
uns schon!
Neben dem eigentlichen Wettbewerb 
dienen Fielddays als Katastrophen-
schutz- und Notfallübungen. Wie  be-
reits in der Vergangenheit geschehen 
(Tsunami in Japan und Indonesien, La-
winenunglück Galtür, Sturmflut Ham-
burg, Stromausfall Münsterland), stehen 
die Amateurfunker mit eigenen Notfunk-
frequenzen zur Verfügung, um im Not- 
und Katastrophenfall die Kommunikation 
aufrecht zu erhalten.
Ferner besitzen Funkamateure auch das 
technische Know-How defekte Gerät-
schaften wieder instand zu setzen.
Daher lohnt es sich in Verein auf Ju-
gendarbeit, Aus- und Weiterbildung zu 
setzen. Seit über 10 Jahren bietet der 
Ortsverband Ettlingen Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich an elektronischen 
Bausätzen auszuprobieren. Auch für Er-
wachsene bieten sich Chancen: Bei un-
seren Funkfreunden aus dem Kraichgau 
startet Anfang Oktober ein Amateurfunk 
Lizenzkurs. Anmeldung & weitere Infor-
mationen unter www.a22-kraichgau.de
oder E-Mail info@a22-kraichgau.de
Zum nächsten OV-Abend treffen sich die 
Funker aus der Region um Ettlingen am 
Freitag, 13. September, um 20 Uhr in 
der Waldgaststätte des TSV Spessart, 
Allmendstraße 60 in Ettlingen-Spessart.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Einladung zur Versammlung
Am Sonntagvormittag, 15. Septem-
ber, findet die nächste Versammlung 
in Ettlingen- West im Vereinsheim der 
Brieftaubenzüchter „Heimatliebe“ in der 
Hohewiesenstraße/ Fichtenweg um 9.30 
Uhr statt.
Hauptthemen: Lokalschau 2013 und 
Vorbereitungen für Festbankett April 
2014 anlässlich des bevorstehenden 
100- jährigen Vereinsjubiläums!
Um zahlreiches Erscheinen wird gebe-
ten.

Einladung durch KV Pfinztal
Am Samstag, 14. September, ab10 Uhr 
führt die Frauengruppe unter Leitung 
von Frau Tonecker, gemeinsam mit dem 
KTZV C66 Grötzingen unter der Leitung 
von Erich Walther einen Kochkurs „AUS 
KANINCHENPRODUKTEN“ in Grötzin-
gen im Züchterheim durch.
Ab 16 Uhr hat sich Preisrichter Bara-
nowski bereit erklärt, einen Vortrag über 
die neuen erlassenen Richtlinien abzu-
halten.
Ab ca. 17 Uhr findet dann ein „gemein-
sames Verspeisen des Gekochten“ statt.
Unkostenbeitrag: 10.- €
Hierzu sind alle Zuchtfreunde der Verei-
ne des KV Pfinztal herzlich eingeladen.
Anmeldung für das gemeinsame Essen 
bitte per email an c66.groetzingen@kv-
pfinztal.de (Erich Walther). Die Frauen-
gruppe hofft auf rege Teilnahme!

- Zweigverein Ettlingen -
Do., 19.9., ein Naturerlebnis ganz be-
sonderer Art: Führung im Naturschutz-
zentrum KA-Rappenwört,
Natur des Jahres 2013, Die Bekasine: 
Vogel des Jahres 2013; danach Einkehr. 
Abfahrt per Straba ab Ettlingen-Stadt 
um 13:08 Uhr. Anmeldung erbeten: 
07243/77641 oder 07243/4684

Jehovas Zeugen

Sonntag 15. September
10 Uhr:  Wie wirst du dich entscheiden?
Das Leben verlangt jeden Tag von uns 
Entscheidungen. Manche Entscheidun-
gen fallen uns leicht, mit anderen tun wir 
uns äußerst schwer. Manchmal wünscht 
man sich sogar, dass jemand anderes 
uns die Entscheidungen abnimmt. Die 
Bibel gibt uns jedoch zu verstehen, 
dass Gott Unentschlossenheit missbil-
ligt, insbesondere wenn es um die Re-
ligionsausübung geht. Das griechische 
Wort für „unentschlossen“ bedeutet 
„zwei Seelen habender Mann“. Dieses 
im Sinn wird einem klar, warum Gott 
Unentschlossenheit nicht gut findet. Wir 

müssen Jehova Gott mit ganzer Seele 
ergeben sein. Durch Unentschlossenheit 
geht einem Zeit verloren und man ver-
passt Gelegenheiten. Wie können wir 
lernen, vernünftige Entscheidungen zu 
treffen, da wir die Zeit nicht zurückdre-
hen und unsere Fehler nicht ungesche-
hen machen können?
17 Uhr: Die Angst vor der Zukunft  
überwinden
Gibt es Gründe sich vor der Zukunft 
zu fürchten? Allem Anschein nach ja. 
Die Bibel beschreibt eine Zeitperiode, 
die alles andere als rosig sein würde. 
Der Arzt und Evangeliumschreiber Lukas 
zitiert Jesus Christus wenn er schreibt 
(Lukas 21:25, 26): „Auch wird es Zei-
chen an Sonne und Mond und Sternen 
geben und auf der Erde Angst unter 
den Nationen, die …. weder aus noch 
ein wissen, während die Menschen ohn-
mächtig werden vor Furcht und Erwar-
tung der Dinge, die über die bewohnte 
Erde kommen“.  Manche meinen, dass 
wir genau das heute bereits erleben. 
Die Furcht vor der Zukunft hat alle Be-
völkerungsschichten erfasst – vom No-
belpreisträger bis zum Mann auf der 
Straße. Ist diese Furcht nun berechtigt? 
Nun, für die Bösen und Unverbesserli-
chen – ja. Die Bibel sagt zum Beispiel in 
Offenbarung 11:18, dass Gott die ver-
derben wird, die die Erde verderben. 
Alle jedoch, die Gottes Wort Beachtung 
schenken haben keinen Grund sich vor 
der Zukunft zu fürchten. Auf Details geht 
dieser Vortrag ein.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Marktfest in Ettlingen und  
Kutscherfest in Oberweier
An dem vergangenen Wochenende tru-
gen die Ettlinger Pfadfinder des Stam-
mes Cherusker mit einigen Spielestati-
onen zunächst zum Ettlinger Marktfest 
und dann zum Kutscherfest in Oberweier 
bei. Sie boten den Kindern z. B. die 
Möglichkeit zum Tomahawk-Zielwerfen 
und Fischeangeln. Sehr beliebt war auch 
die angebotene Bastelarbeit: Ein lustiges 
Geschicklichkeitsspiel, für das die Kinder 
malen und eine Schnur flechten durften.
In Ettlingen – mitten im Treiben der 
Leopoldstraße, der sogenannten „Mei-
le des Ehrenamts“ – konnten sich die 
vielen interessierten Bürger anhand der 
ausgestellten Bildergalerie und im Ge-
spräch mit einigen unserer Gruppenlei-
ter ein Bild von der Arbeit machen, die 
im Pfadfinderbund Süd geleistet wird. 
Derweil kümmerten sich die jüngeren 
Pfadfinder an den Spielstationen um die 
Kinder. „Ich möchte auch zu den Pfad-
findern!“, war nicht selten die Reaktion 
der begeisterten Kleinen.
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Die großen Attraktionen des Kutscher-
fests waren hingegen die von mehreren 
Reiter- und Hundevereinen dargebote-
nen Aufführungen: Neben Kunstreiten 
und in Formationen fahrenden Kutschen 
gab es auch einen Hindernisparcours 
für Reiter. Beim Ponyreiten durften dann 
unsere fleißigen Pfadfinder selbst eine 
Runde reiten.
Zum Abschluss des Tages wurden alle 
Jungen und Mädchen der Pfadfinder als 
Dank für die „Kinderbetreuung“ zu ei-
ner großen Kutschfahrt eingeladen, die 
sie über das ganze Reitgelände führte. 
Das war natürlich eine besondere Be-
lohnung. „Wir kommen nächstes Jahr 
bestimmt wieder!“ sagte eine der jünge-
ren Pfadfinderinnen.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd, 
Stamm Cherusker, Katja Rull, 
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Übergabe der Verbandswagen

v.l.n.r. Vorstand Freundeskreis Stephanus 
Stift Dieter Stöcklin, Pflegedienstleitung 
Christine Gamer, Heimleitung Michael 
Sterzenbach
Anfang Juli war es endlich so weit. Die 
von den Pflegekräften heiß ersehnten 
Verbandswagen wurden ihrer Bestim-
mung übergeben.
Die Pflegedienstleiterin Frau Gamer und 
der Heimleiter Herr Sterzenbach freuten 
sich sehr, als der Vorstand des Freun-
deskreises Stephanus Stift Herr Stöck-
lin, die Wagen überreichte.
Seither sind die beiden Verbandswagen 
im täglichen Gebrauch, z.B. beim Ver-
teilen der Medikamente, der Blutzucker-
kontrolle oder dem Verbandswechsel.
Herzlichen Dank dem Freundeskreis Ste-
phanus Stift für die großzügige Spende.

Sozialverband VdK  
- OV Ettlingen
Der Sozialverband VdK, Ortsverband- 
Ettlingen, lädt zum zweiten Mal in die-
sem Jahr zum Ausflug ein.

Abfahrt:
14:00 Uhr am Busbahnhof Ettlingen
14:15 Uhr an der Liebfrauen Kirche
14:25 Uhr Hohenwiesen – Ecke Linden-
weg und Mörscherstr.
Kosten für Mitglieder: übernimmt der 
OV-Ettlingen
für Gäste: 5 Euro
Kinder bis 18 Jahr übernimmt der OV-
Ettlingen
Anmeldungen ab 16. September von 
10-19 Uhr bis alle Plätze besetzt sind.
Bei Dagmar Hilgers Tel.: 0721 - 72601, 
oder Mail: vdk-ettlingen@web.de

Unsere Fahrt führt durch den Bienwald 
zum Kakteenland Steinfeld mit Besichti-
gung und Führung. Dauer ca. 1 Stunde.
Anschließend Weiterfahrt Richtung 
Deutsches Weintor in Schweigen zum 
„Lindenhof in Klingen“. Wir wollen den 
Tag dort gemütlich bei „gutem Pfälzer 
Essen“ und einem „Schoppen“ ausklin-
gen lassen.
Bringen Sie Ihren Partner, Kinder und 
Enkelkinder oder Freunde mit und sagen 
Sie es weiter.

Aus den
Stadtteilen

Termine:

Montag, 16. September
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 17. September
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 18. September
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Donnerstag, 19. September 
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Förderverein Geschwister-
Scholl-Schule

Flohmarkt
Hallo Kinder, am Samstag, 14. Sep-
tember, findet von 14-16 Uhr im evang. 
Gemeindezentrum der Flohmarkt für 
Kindersachen statt. Wenn ihr Lust habt 
eure Spielsachen oder schon gelesene 
Bücher zu verkaufen, könnt ihr mit ei-
nem Teppich vor dem Gemeindezentrum 
euch einen Platz suchen. Wir bitten al-
lerdings darum, wirklich nur Spielsachen 
und Bücher anzubieten, keine Kleidung 
oder Fahrzeuge bzw. Kinderwägen, da 
die Plätze für euch kostenlos sind.
Eltern, Großeltern und sonst auch alle 
sind herzlich eingeladen vorbeizuschau-
en, um zu stöbern und Kaffee+ Kuchen 
in der Cafeteria zu genießen.
Der Kinderfrisör ist auch wieder da.

VHS
Das neue Semester beginnt am 
23. September. Zu den folgenden Kur-
sen können Sie sich noch anmelden:
0906 Yoga, die Yogapraxis verhilft zu 
mehr Harmonie und Energie und bringt 
Körper, Geist und Seele in Einklang, 
montags 19 bis 20.30, 
Beginn: 23. Sept., 10 Termine.
0904 Italienisch für Anfänger und Wie-
dereinsteiger mit aktiven Grundkennt-
nissen, dienstags 20 - 21.30, 
Beginn: 24. Sept., 8 Termine.
Anmeldung und Auskunft: 
Tel. 07243/94275, 
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

Hallo ihr Lieben, heute schreibe ich 
Euch zum letzten Mal als Sonnenblüm-
chen. Ab nächster Woche übernimmt 
meine kleine Schwester hier den Job. 
Ich bin nämlich dann in der Schule!
Wir waren neulich wieder beim Autohaus 
Honda Müller hier in Bruchhausen zu Be-
such. Herr und Frau Müller haben von 
uns einen tollen bunten Geschenkkorb 
überreicht bekommen. Das Körbchen 
war ein kleines Dankeschön, da seit lan-
ger Zeit unsere Eltern auf dem Parkplatz 
des Autohauses Honda Müller neben 
dem Kindergarteneingang Rathausstraße 
parken dürfen, um uns abzuholen.
Wir sollten deshalb unbedingt gut auf die 
dort stehenden Autos aufpassen! Ohne 
diesen Parkplatz würde es mit den Park-
plätzen nämlich ziemlich eng werden, 
sagt Mama. Enge Parkplätze sind nicht 
so gut, da kommt man ja nicht mehr aus 
dem Auto raus! Deshalb auch von uns 
Kindern, den Erziehern und der Leitung 
vielen herzlichen Dank Familie Müller!
Einen herzlichen Dank auch an unsere 
liebe Elli von Elli´s Lädle. Sie hat uns 
über mehrere Monate, den ganzen Som-
mer hinweg, ganz viel Obst gespendet. 


